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Unregelmässige Schalennetzen 
unter Druck

Problem:
Je nach vorhandenen Randbedingungen und Netzform kann es bei gewölbten 
Schalenstrukturen vorkommen, dass im Kräftegleichgewicht Anteile auftreten, die nicht 
der Realität entsprechen. Auch das Verformungsbild weist signifikante Unterschiede 
zur tatsächlichen Lösung auf.

Erläuterung:

Dieses Phänomen lässt sich sehr einfach erklären, wenn man bedenkt wie die 
Schalenelemente und Ihre Normalen liegen. An einem einfachen Beispiel einer 
Zylinderschale mit Symmetrierandbedingungen und Innendruck kann man sich die 
Problematik deutlich vor Augen führen. Der aufgebrachte Innendruck wirkt immer in 
Richtung der Schalennormale. Bei der Verwendung linearer Elemente tritt dieser Effekt 
besonders deutlich auf.

Bei regelmäßiger Vernetzung erhält man die Referenzlösung.

Bei unregelmäßiger Vernetzung ergibt sich ein stark unregelmäßiges Ergebnis: 
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Erläuterung:

Der Innendruck wird auf die Elemente in Richtung der Schalennormale aufgebracht. 
Wenn man in Zylinderlängsrichtung auf das Modell schaut liegen bei einer 
regelmäßigen Vernetzung alle Knoten hintereinander und die Schalennormalen zeigen 
alle zur Zylinder-Längsachse. 

Bei einer unregelmäßigen Vernetzung liegen die Knoten in dieser Ansicht nicht mehr 
hintereinander. Damit sind die Elemente also schräg liegend und die Normale zeigt 
nicht mehr zur Längsachse. 

Mit feinerer Vernetzung und der Verwendung von quadratischen statt linearer 
Elemente kann das Ergebnis verbessert werden.
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